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Reduktionsvorgaben 
 2021 (Ist): 148 Millionen Tonnen CO2e.  
 2030 (Soll): max. 85 Millionen Tonnen 

CO2e. 
 Bis 2030 müssen die Emissionen um 63 

Millionen Tonnen CO2e. sinken –
entsprechend 42,6 Prozent vom Ist-Wert

Rolle des ÖPNV
 Ziel: bis 2030 soll die Hälfte der Stadtbusse 

elektrisch fahren 
 Aktueller Elektrifizierungsbedarf im 

Stadtbusbereich von mind. 20.000 Bussen 
in den kommenden 7-8 Jahren

Klimapolitische Herausforderungen im Verkehr
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THG-Emissionen je Verkehrsmittel
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Modal Split der Verkehrsleistung im Personenverkehr
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Maßnahmen der Bundesregierung
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Klimaschutzprogramm 2030 SaubFahrzeugBeschaffG Busrichtlinie



Weitere regulatorische Rahmenbedingungen
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VO-Entwurf für CO2-Emissionsnormen für 
neue schwere Nutzfahrzeuge​

Treibhausgas-Quotenhandel

 Ausweitung des Geltungsbereichs (weitere 
Kategorien SNF, Anhänger, Busse)

 Anteil emissionsfreier städtischer Busse ab 
2030: 100%

 Zusätzliche Zielvorgaben für Reisebusse
 Lt. KOM-Vorschlag können Ziele für Reise-

und Stadtbusse verrechnet werden

 Anteil erneuerbarer Energien im 
Verkehrssektor soll erhöht werden

 Inverkehrbringer von fossilen Kraftstoffen 
sind verpflichtet, ihre THG-Emissionen zu 
reduzieren

 Seit 2022 können auch sich auch 
Flottenbetreiber von Bussen am 
Quotenhandel beteiligen

 Die Quotenerlöse ergeben sich in 
Abhängigkeit vom Strommix und dem THG-
Quotenpreis
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Marktentwicklung E-Busse in Deutschland
Elektrobus-Bestand



Marktentwicklung
Neuzulassungen - Top 10 Modelle der vergangenen 12 Monate
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Markteintritt

FRL Bus

Rohstoffe,
Lieferketten

Angebot, Preise, 
Wettbewerb

~200FuE >2.000 50%

2010 20302020

Direktiven
und Gesetze

Gemeinsame
Zielerreichung

E-Bus Fahrplan seit 2010



Förderrichtlinie Bus
mit alternativen Antrieben im Personenverkehr
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BSZ: Brennstoffzelle, O: Oberleitung

Förderrichtlinie

Laufzeit
2021-2025

Fördergegenstand
Beschaffung, Umrüstung und Studien

Priorisierung
Umwelt, Fördereffizienz

Not. Mittel
1,75 Mrd. €

Batteriebus
80%

Batterie-O-Bus
80%

BSZ-Bus
80%

Biogasbus
40%

H2

Infrastruktur
40%

Bio

20212019 2022 2023 2024 2025

Notifizierung Veröffentlichung

2. Aufruf1. Aufruf

Verlängerung im Koalitionsausschuss vereinbart

3.Aufruf tbd -->

https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/7952/live/lw_bekdoc/foerderrichtlinie_bus_07092021.pdf


Förderrichtlinie Bus
Überblick über die Förderaufrufe
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1. Förderaufruf Beschaffung 
15.09.21 – 05.10.2021

1. Förderaufruf 
Machbarkeitsstudien
15.09.21 – 30.11.2021

2. Förderaufruf Beschaffung
23.05.22 – 15.07.2022

2. Förderaufruf 
Machbarkeitsstudien
15.12.2022 – 28.02.2023



Förderrichtlinie Bus
Dritter Förderaufruf gestartet – Online-Seminar für weitere Informationen verfügbar 

(NOW und PtJ)
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Do., 06. Juli. 2023, 10:00 – 11.00 Uhr

Hier anmelden!

https://events.teams.microsoft.com/event/27464add-c9d0-4efc-8052-cf1147fcb0db@cc0f4a00-1bec-4a3e-84ed-3e87b21af56a


Förderrichtlinie Bus
Auswirkungen auf den dt. Elektrobusbestand
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Die Förderprogramme des BMDV zeigen 
Wirkung. Mit den geförderten Bussen aus den 
ersten beiden Förderaufrufen wird sich 
der aktuelle Gesamtbestand an Bussen mit 
elektrischem Antrieb in den 
kommenden Jahren mehr als verdreifachen.

Datenquelle: Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg 2022, elektrisch enthält auch Batterie-
Oberleitungsbusse



66%

34%

Gefäßgrößen

Solo Gelenk

Aktueller Umsetzungstand im Förderprogramm: 
Technologie und Fahrzeuge
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81%

15%

Technologie

Batterie
Brennstoffzelle
Biomethan

66%
14%

4%
1%

15%

Lade-/Tankstrategie

Depotladung Gelegenheitsladung

Depot- und Streckenladung Oberleitung

H2



Aktueller Umsetzungstand im Förderprogramm:
Flottensituation
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74%

18%

5% 3%

E-Anteil an der Bestandsflotte

0% 0 - 10% 10 - 30% > 30%

48%

23%

17%

12%

Flottengröße

0-50 50-100 100-200 >200



Förderrichtlinie Schiene
mit alternativen Antrieben 
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Fördergegenstand

Was genau ist 
förderfähig?

Investitions- Mehr- oder 
Umrüstungskosten

Beschaffung von Lade- oder 
Betankungsinfrastruktur

Durchführung von 
Machbarkeitsstudien 

Förderquote 40% 1)
Infrastruktur: 50% 2)

(gemäß Förderaufruf)

Elektrolyseure: 45% 3)
50% 4)

H2

Fahrzeuge

H2

+ -

Infrastruktur Studien

1) KMU-Bonus: 50% bzw. 60% möglich. 2) Bestimmung der förderfähigen 
Ausgaben gemäß Artikel 56 AGVO; max. Förderquote gemäß Förderaufruf. 

3) Elektrolyseure: Betrieb zu 100% mit Strom aus erneuerbaren Energien. 
4) KMU-Bonus: 60% bzw. 70% möglich. 

Laufzeit: Februar 2021 - Juni 2024, 
Fördervolumen: 309 Mio. €



Kontakt

Anschrift Ministerium 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr
Invalidenstraße 44
10115 Berlin
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Ansprechperson
Oliver Braune​
Referat G 23
Elektromobilität, Ladeinfrastruktur​
ref-g23@bmdv.bund.de
Bundesministerium für Digitales und Verkehr

mailto:ref-g23@bmdv.bund.de
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